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Präfektur - Verfügungen und Bekanntma

chungen anderer öffentlichen Behörden.
Cirkular-Schreiben an sämmtliche Herren Kan

tons-Maires des Fulda - Departements.

Meine Herrn!
1. Um sowohl das allgemeine, als insbesondere das

innere Handels-Verkehr ju befördern, iñ cs drin
gend nothwendig, auf die gehörige Instandsetzung
der Chausseen und sonstigen öffentlichen Wege Be
dacht zu nehmen. Indem das Gouvernement zur
Reparatur der Chausseen, deren Untcrhaliun.qs-
kosten dem öffentlichen Schatze zur Last fallen, die
nöthigen Verfügungen treffen wird, sehe ich mich
veranlaßt, Sie meine Herren hierdurch auszufor-

. Dern, Ihrer Seite dafür zu sorgen, daß nicht nur

die Leistung der herkömmlichen Dienste, welche den
Unterthanen in Hinsicht der Chausseen obliegen,
regelmäßig geschehe, sondern selbige auch angehal
ten werden, diejenigen Straßen und Kommunal-
Wege in Stand zu setzen und zu erhalten , wozu
sie nach der Observanz und nach der gegenwärti
gen Verfassung besonders verbunden sind. Die
§cit zwischen Saat und Erndte, muß zu diesen
Wcgc-Arbeiten vorzüglich benutzt werden, und wer
den Sie resp. mir und den Herrn Untcr-Präfcklcu

durch ein, Ausgangs Juli d. I. einzureichendes um
ständliches Tableau nachweisen, was jede Kom-

müne Ihres Kantons in dieser Hinsichr geleistet
hat, und auf den übrigen Theil des Jahres, bis
vor Eintritt des Wintere, füglich noch leisten kann.

Ueber etwaige Verzögerungen der Kommunen,
 werden Sie vorkommend mir oder den Hrn. Un-

terprafekren sofort Anzeige thun, um solche zu ih
rer Schuldigkeit anzuhalten, indem ich das Vor
geben dcrJbrerSeiks geschehenen, Seitens der Kom-'
munen aber nicht befolgten Anweisung, auf keine
Weise als Entschuldigung gelten lassen kann.

Ich versichere Sie übrigens meiner besondern
Hochachtung.

Der Präfekt des Fulda-Departements,
 von R e i m a n.

2. Die hier stationirte königlich westphälische Artil
lerie wird am nächsten Montag als am 7 ten d. M.

anfangen Schießübungen auf dem Forst anzustel
len. Das Signal dazu wird jedesmal eine halbe
Stunde durch einen Kanonenschuß gegeben werden:

Das Publikum wird daher hierdurch gewarnt,
sich während dieser Zeit und bis zum Aufhören
dieser Uebungen, welche besondere bekannt gemacht

werden wird, aller Passage über den Forst zu
enthalten. Kassel, den 5. Mai 8 0.

Der Präfekt des Fulda-Departements,
von R e i m a n.

Cirkular-Schreiben an sämtliche Herrn Kan
tons-Maires im Fulda-Departement.

Meine Herrn!

3 . Des Herrn Finanz-Ministers Exzellenz, haben un
term 6ten curr näher bestimmt: daß die in dem

Artikel 18. des königl. Dekrets vom I5ten März,
den penstonircen Witwen ertheilte Begünstigung,
nur die Hälfte der Personalsteuer zu zahlen, welche
sie nach der Klasse, wozu sie gehören, zahlen müß
ten, sämtlichen Witwen ohne Ausnahme zu Theil
werden soll.

Ich benachrichtige Sie hiervon und ersuche Sie '
darnach in den etwa bereits aufgestellten Grundli-
sten der Personalstcncr die nöthigen Abänderungen
eintreten ¿11 lassen.

Sie meiner vorzüglichen Hochachtung versichernd.
Kassel den lOten Mai 1810.

Der Präfekt des Fulda-Departements.
von Hi c i m a u.

Cirkularschreiben an die Herren Kantorrs-Mai-

res im Distrikt Kassel.
- Meine Herren!

4. Jchbin davon benachrichtigt, daß die mehrstenKom
munen des Distriklö Kassel, mir der Anführe der

Steine zu Unterhaltung der Chausseen für das Jahr
18 lo noch im Rückstände, -um Theil die Kontin
gente für ¡809 noch nicht völlig abgcliefeer sind.

In Verfolg der Cirkular-Verfügung vom 4ten d.
M. (Kasseler Zeitung Nr. 54.) ersuche ich Sic da
her, unter Kommunizirung mit den betreffenden We
ge-Kommissarien, dieser Rückstände wegen sofort
eine Untersuchung anzustellen und zu verfüg n, auch
darauf zu halten, daß zu dieser Stem-Anfubre die
Zeit zwischen Saat und Ernote gehörig benu.t und
solche, soviel es immer möglich, m diesem Zeitraum
beendigt werde, um sowohl die iu den Chaussee-Re

paraturen schickliche Zeit benutzen zu können, als
auch um nicht in die Nothwendigkeit versetzt zu wer
den, den Landmann zu einer Zeck, wo er fein Ge

schirre zu den Feldarbeiten nöthig har, zu den We-
ge-Dit'nstcn an - alten zu müssen.

In der, in vorgedachrcr Cirkular-Verfügung er
forderten, Ende Juli zu machenden Anzeige, wer
den Sie daher auch besonders bemerken, in wieweit
 die Stcin-Aufuhre zu den Chausseen für 18^9 und


